
Die Breite an der Spitze ist dichter geworden …

Ich glaube was Berti Vogts damals versuchte damit zu  sagen, trifft auch ganz gut auf die Situation  in der 
Kreisliga-A Ww/Sieg zu. 
Nach 6 absolvierten Spieltagen kann man zwar tendenziell sagen, wo die „Reise“ bei den verschiedenen 
Mannschaften hingehen könnte, jedoch haben wir auch vergangenes Wochenende gesehen, dass der Tabel-
lenletzte mit 3 Toren Unterschied gegen den Tabellendritten gewinnen kann.  
Daraus sollte man rückschließen, dass Mannschaften aus dem unteren Tabellendrittel keinesfalls zu unter-
schätzen sind. Auch nicht zu unterschätzen sind natürlich unsere Gegner an den kommenden Spieltagen: 
Am Sonntag, den 26.09.2010 spielen wir mit der 1. Mannschaft im Heimspiel gegen Herrschbach und am 
Samstag, den 02.10.2010 im vorverlegten Spiel im Lokalderby gegen die SG aus Müschenbach.  Diese bei-
den Spiele sind wohl als Spitzenspiele anzusehen, in denen unsere Junge Mannschaft wieder konzentriert 
und engagiert zu Werke gehen muss. Dass sie dazu in der Lage ist, hat sie in den ersten Spielen dieser 
Spielzeit ganz klar gezeigt. Grund dafür ist auch, dass es dieses Jahr wieder einmal möglich war, unseren 
Kader gezielt zu ergänzen. 
An dieser Stelle auch noch einmal meinen Dank an die Verantwortlichen, die mit ihren Bemühungen sehr 
viel zur Aufwertung unserer Truppe beigetragen haben.
So ist es uns nun möglich aus einem breiten Kaden mit qualitativ gleichwertigen Spielern auf die hohe 
Anzahl an Verletzten zu reagieren. 
In diesem Zusammenhang möchte ich unserem Torhüter André Donath gute Besserung wünschen. Derzeit 
kuriert er eine Rückenverletzung aus, und ich hoffe, dass er bald am Trainingsbetrieb wieder teilnehmen 
kann.
Von dem großen Kader profitieren auch unsere 2. und 3. Mannschaft, die seit Beginn dieser Saison von 
Werner Jung trainiert werden. 

Viel Erfolg für die kommenden Spiele wünsche ich natürlich nicht nur den Herrenmannschaften, sondern 
auch unserer Damenmannschaft unter der sportlichen Leitung von Daniel Bohner. 

Mit sportlichem Gruß Oli Theis
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Die Mannschaft bedankt sich noch mal ganz herzlich bei Dirk Lichenthäler (Bezirksleiter der 
Wüstenrot Bausparkasse) für die tollen Trikots.
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Raumausstatter * Lars Klöckner * Zinhainer Weg 43 * 56470 Bad Marienberg- Zinhain 

Tel./FAX: 02661-953176 Mobil: 0175-4054611 
 

› Malerarbeiten   › Bodenbeläge 

› Tapezierarbeiten   › Dekorationen 

› Trockenbau    › Parkett- und  

        Massivholzdielen 
 

3

Vorstellung unserer Neuzugänge
Spieler im Detail:

Name: 	 Frank Spiertz
Wohnort:	 Nistertal
Geburtsdatum:	 29. Juni 1988
Hobbys:	 Fußball, Autos, Party,  Frauen
Fußballstationen (Vereine):	 SG Fehl Ritzhausen, SG Bad Marienberg
Deine Lieblingsposition:	 Mittelfeld offensiv links
Größter sportlicher Erfolg:	 Wechsel zur SG Alpenrod
Ziele für die Saison 2010/11:	 1-3 Platz

Name:	 Marcel Mohr
Wohnort: 	 Langenhahn-Hintermühlen
Geburtsdatum: 	 12.10.1983
Hobbys: 	 Fußball, Konzerte, Pokern
Fußballstationen(Vereine): 	 JSG Langenhahn, VFB Rotenhain, 
	 SG Guckheim, VFB Rotenhain
Deine Lieblingsposition: 	 Mittelfeld offensiv
Größter sportlicher Erfolg: 	 Meister u. Torschützenkönig
	 (JSG Langenhahn)
                                               	 Berufung in die Rheinlandauswahl  
Ziele für die Saison 2010/11:	 Viele Einsätze in der ersten Mannschaft                                                  
	 Möglichst bald einen Stammplatz erarbeiten
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Ergebnisse und Torschützen

SG Alpenrod 2 – Spfr. Elsoff 	 1:1	 Torsch.:		 M. Mies
SG Alpenrod 1 – SG Alsdorf	 3:1	 Torsch.:  	 A.Jäppche,V. Recaj,
				    L. Klöckner
SG Alpenrod 3 – FSV Kroppach 2	 3:1    	 Torsch.: 	 A. Christian, C. Plate
SG Alpenrod 3 – SG Atzelgift 2	 1:5 	 Torsch.:		 C. Schütz
SV Emmerichenhain – SG Alpenrod 2	 1:2    	 Torsch.:		 Eigentor
SG Steineroth -- SG Alpenrod 1            	 0:0
SG Alpenrod 1 – TuS Bitzen                  	 2:0  	 Torsch.: 	 S. Blazek, A. Jäppche
SG Alpenrod 2 – SG Meudt	 3:2   	 Torsch.:		 T. Häbel 2 x, B. Neef
SG Langenhahn 2 – SG Alpenrod 3	 2:4
SG Mündersbach – SG Alpenrod 2	 6:1 	 Torsch.: 	 T. Häbel 3x, M. Dörner
                                                                                      			  A. Christian, M. Benner
SG Alpenrod 3 – SG Bad Marienberg 2	 0:1    
SG Westerburg – SG Alpenrod 1            	 1:1   	 Torsch.		 A. Jäppche    
SSV Hattert 2   -- SG Alpenrod 3             	 2:3 	 Torsch.:		 D. S Otnikov 2x, T. Hahn  
SG Alpenrd 2 – SG Niederrossbach        	 2:3  	 Torsch.:		 T. Häbel, M. Mies
 SG Alpenrod 1 – SV Weyerbusch           	 4:1  	 Torsch.:  	 A. Jäppche, P.  Mohr,  
				    K. Schneider, D. Zimmermann
SG Alpenrod 3 – SV Rotenhain               	 4:0   	 Torsch.: 	 D. Hombach 2x, T. Hoffmann
                                                                                       		  D. Sotnikov
SG Lautzert   -- SG Alpenrod 1                	3:0
SG Kroppach  -- SG Alpenrod 2               	5:2 	  Torsch.: 	 D. Hombach, T. Häbel

Kreispokal
Tus Wied     -- SG Alpenrod 1                    0:2  	 Torsch.:		 P. Mohr, K. Schneider



SG Report   Beachten Sie unsere Werbepartner!	

6



SG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau	                              Ausgabe September 2010	

7

Bericht III. Mannschaft der SG-Alpenrod

Nach einem schwachen Start in die Saison, wo man nur drei Punkte aus vier Spielen 
holen konnte, hat man sich langsam gefangen. Zuletzt konnte man wieder zwei Siege 
gegen die Tabellennachbarn aus Rotenhain und Hattert einfahren. Hier bei muss man 
vor allem die Leistung gegen Hattert hoch ansiedeln, da man dort bereits nach wenigen 
Minuten mit 0:2 in Rückstand geriet. Doch durch eine läuferisch und vor allem stark 
spielerische verbesserte zweite Halbzeit durfte man doch noch die drei Punkte mit Nach-
hause nehmen und gewann am Ende hochverdient mit 3:2. Einzig und allein die Chan-
cenauswertung war hier anzumeckern, da man gerade zum Schluss den Atem anhalten 
musste, als die Heimmannschaft noch mal gefährlich vor dem Tor auftauchte. 

Für die Tore sorgten, der eingewechselte Tim Hahn und der zweifach Torschütze Denis 
Sotnikow. 

Mit einem Sieg im Rücken, ging es dann am vergangen Freitagabend ins Heimspiel ge-
gen Rotenhain. Von Anfang an merkte man hier wer Herr im Haus ist und so war es mal 
wieder die Chancenauswertung welchen einen höheren Pausenstand als 1:0 zunichte 
machte.

Die zweite Halbzeit musste man dann nach einem Platzverweis gegen Philipp Kreckel, 
mit nur 10 Mann bestreiten. Doch von diesem Ein-Mann-Nachteil merkte man über-
haupt nichts. So wurde direkt nach wieder Anpfiff weiter Druck aufgebaut und schnell 
das 2:0 nachgelegt. Mit diesem Stand im Rücken wurde das Spiel zum Selbstläufer und 
man gewann am Ende verdient mit 4:0. 

Für die Tore auf Seiten der SG-Alpenrod sorgten: Denis Sotnikow, Timo Hoffmann und 
2x David Hombach.

Mit nun zwei Siegen in Folge, im Rücken und einer endlich einigermaßen eingespielten 
Mannschaft. Welche sich nach Personalsorgen am Anfang der Saison gefunden hat, 
geht es am Sonntag zum Tabellen Zweiten aus Gehlert. Wo dann das „Derby“ auf dem 
Plan steht.
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Tabelle Kreisliga A nach dem 6.  Spieltag :  
 
 
 

Platz Mannschaft Sp. g u v Tore Diff. Punkte 
1. VfB Wissen 6 5 1 0 21:6 15 16 
2. SV Niederfischbach  6 4 2 0 15:7 8 14 
3. SG Alpenrod 6 3 2 1 10:6 4 11 
4. SG Müschenbach 5 3 1 1 16:9 7 10 
5. SG Herschbach 5 3 1 1 14:9 5 10 
6. SG Wal lmenroth 6 3 1 2 13:9 4 10 
7. TUS Bitzen 6 3 0 3 9:8 1 9 
8. SG Steineroth 6 2 1 3 9:14 -5 7 
9. SG Westerburg 6 1 3 2 9:12 -3 6 

10. ASG Altenkirchen 6 2 0 4 12:16 -4 6 
11. Spvgg. Lautzert 6 1 2 3 8:15 -7 5 
12. SSV Weyerbusch 6 1 1 4 9:14 -5 4 
13. SG Alsdorf 6 1 1 4 8:19 -11 4 
14. SV Derschen 6 1 0 5 8:17 -9 3 

 
 
 
Die nächsten Spiele: 
 
So., 26.09. 14.30 Uhr SG Alpenrod – SG Herschbach  
 
Di., 28.09. 19.30 Uhr SG Alpenrod - Siegt. Spfr. Oppertsau  
    Rheinlandpokal 2. Runde 
 
Sa., 02.10. 17.30 Uhr SG Alpenrod – SG Müschenbach  
 
So., 10.10. 14.30 Uhr SG Wal lmenroth – SG Alpenrod 
 
So., 17.10. 14.30Uhr SG Alpenrod – SV Niederfischbac h  
 
So., 24.10. 14.30 Uhr SV Derschen – SG Alpenrod 
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NISTERTAL-APOTHEKE
Apothekerin Katharina Tönnishoff

Hornisterstraße 3
57647 Nistertal

Telefon 02661 8633
Telefax 02661 949955

PARTYSERVICE Mies • warme Speisen
• kalte Platten
. . . zu allen Anlässen

Mittelstraße 26 · 57642 Alpenrod
Telefon: 0 26 62 - 31 56
Telefax: 0 26 62 - 94 01 70
E-Mail: partyservice-mies@web.de
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Pla tz  Mannschaf t  Sp.  g  u  v Tore  Diff.  Punkte  

1. SG Fehl-Ritzhausen 6 5 0 1 28:15 13 15 

2. TUS Wied 6 5 0 1 17:12 5 15 

3. SG Niederroßbach 6 4 1 1 12:4 8 13 

4. SG Meudt 6 4 0 2 18:13 5 12 

5. SG Westernohe 6 3 2 1 17:9 8 11 

6. SG Bad Marienberg 6 3 1 2 19:7 12 10 

7. Spfr. Elsoff-Mittelhofen 6 3 1 2 10:8 2 10 

8.  SG Alpenrod I I  6  2  1  3  15:14  1  7  

9. SG Irmtraut 6 2 0 4 14:14 0 6 

10. FSV Kroppach 6 2 0 4 11:24 -13 6 

11. FC Emmerichenhain 6 1 2 3 9:15 -6 5 

12. SG Daaden 6 1 1 4 12:20 -8 4 

13. SG Hahn 6 1 1 4 13:22 -9 4 

14. SG Mündersbach II 6 1 0 5 12:30 -18 3 

 
 
D ie nächs ten Sp ie le: 
 
Fr., 24.09. 19.30  Uhr SG Alpenrod I I  – SG Irmtraut 
Sa., 02.10. 15.30 Uhr SG Alpenrod I I  – SG Irmtraut 
So., 10.10. 14.30  Uhr SG Bad Marienberg -  SG A lpenrod I I   
So., 17.10. 12.45 Uhr SG Alpenrod I I  – SG Fehl-Ritzhausen 
So., 24.10. 14.30 Uhr SG Hahn -  SG A lpenrod I I   

Tabelle Kreisliga B nach dem 6. Spieltag :
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STEUERBERATERSOZIETÄT
Dipl.- Betriebswirtin (FH) Silke Schneider & Andreas Kind

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte sind:

Steuerberatung:
Jahresabschlüsse
Steuererklärungen

Finanz- und Lohnbuchhaltung
Steuergünstige Gestaltungsberatung

Betriebswirtschaftliche Beratung:
Existenzgründungen

Nachfolgeregelungen
Betriebswirtschaftliche Analysen

Unternehmensberatung

57647 Nistertal · Hornisterstraße 8
Telefon 02661  917460 · Fax 02661  9174699

E-Mail: info@schneider-kind.de · Homepage: www.schneider-kind.de
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Tabelle Kreisliga D nach dem 6.  Spieltag 

Platz Mannschaft Sp. g u v Tore Diff. Punkte 
1. SG Atzelgift II 5 5 0 0 20:3 17 15 
2. SV Gehlert 5 4 0 1 8:5 3 12 
3. SG Bad Marienberg II 5 3 1 1 11:6 5 10 
4. SG Malberg III 6 3 0 3 13:12 1 9 
5. SG Alpenrod III 6 3 0 3 13:14 -1 9 
6. SV Stockum-P II 6 2 1 3 17:15 2 7 
7. SG Langenhahn/Roth. II  5 2 1 2 10:9 1 7 
8. VfB Rotenhain/B 5 2 0 3 7:11 -4 6 
9. FSV Kroppach II  6 1 2 3 9:14 -5 5 

10. SG Hahn III 6 1 1 4 11:22 -11 4 
11. SSV Hattert 2 5 1 0 4 9:17 -8 3 

 
Die nächsten Spiele: 
 
So.,  26.09. 14.30 Uhr SV Gehlert - SG Alpenrod III 
Sa.,  09.10. 15.30 Uhr SV Stockum/Pü. II - SG Alpenrod III 
So.,  17.10. 12.45 Uhr SG Malberg III - SG Alpenrod III 
Fr. , 22.10. 19.30 Uhr SG Alpenrod III –  SG Hahn III 

Hallo Fußballfreunde

Als mich W. Benner in Dreisbach ansprach dachte ich na ja in der A.H. Nistertal 
mal aushelfen kein Problem. Doch es ging um den Trainer 2. Mannschaft. Trotz 
anderer Angebote war für mich relativ schnell klar das machst du.
Eine gute Jugendarbeit, ein aktiver Vorstand, eine 1. Mannschaft die sich kämp-
ferisch oben festsetzen wird, eine 2:Mannschaft die das Saisonziel einstelliger 
Tabellenplatz erreichen wird und eine dritte die langsam auf touren kommt. Nicht 
zuletzt begeisterte Fans die immer hinter der SG stehen. Das alles bildet einen 
gesunden Rahmen der über Jahre hinaus vieles verspricht. Auch im Damenfußball 
hat sich einiges getan . mit großer Begeisterung sind die Mädels bei der Sache. 
Weiter so!! 
Alles in allem eine „gesunde SG“ !!!!

Werner Jung
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Hallo liebe Sportsfreunde,

ich möchte einmal die Gelegenheit nutzen um Euch kurz etwas über mich und die Da-

menmannschaft der SG Alpenrod zu berichten!

Geschlossen wechselte die Mannschaft von Fehl-Ritzhausen zur SG Alpenrod! Für alle 

war es ein großer Neuanfang der wie ich finde mit Bravur gemeistert wurde. Schnell 

wurde allen klar, das hier in Alpenrod etwas großes entsteht. Sie waren jetzt nicht mehr 

nur eine Damenmannschaft, sondern ein Teil eines großen Vereins der unglaublich viel-

versprechendes für die Zukunft bietet!

Ich darf mich glücklich schätzen, ebens o meinen Teil dazu beitragen zu dürfen, indem 

ich die Damen der SG trainiere. Trotz meines zarten Alters von 27 Jahren durfte ich schon 

sehr viel Erfahrung im Fussball sammeln. Von Anfang an haben mich die Damen voll 

akzeptiert und unterstützt! Die Trainigsbeteiligung liegt bei ca. 14-15 Spielerinnen pro 

Training und das bei einem Kader von 19 Spielerinnen. Das ist mehr als lobenswert und 

somit ist die Intensität und das Niveau bei jeder Einheit enorm hoch!

Die Bereitschaft etwas zu lernen und sich jede Einheit verbessern zu wollen, macht mir 

die Arbeit mit den Mädels nicht schwer! Der Lohn für den Ehrgeiz zeigt sich auf der Ta-

belle der Bezirksliga Ost. Nach vier Spielen stehen wir auf dem 3. Tabellenplatz, n ur drei 

Punkte hinter dem Spitzenreiter.

Ich bin mir sicher, dass wenn das Engagement und der Wille sich weiter in diese Rich-

tung entwickeln, wir eine erfolgreiche Saison spielen werden. Daher eine kleine Bitte an 

Euch.

Unterstützt uns dabei indem Ihr auf unsere Spiele kommt. Bringt Eure Familien und 

Freunde mit. Ich glaube fest, dass es sich lohnen wird. Ich kann nicht versprechen, das 

wir jedes Spiel mit Eurer Unterstützung gewinnen werden, aber ich kann versprechen, 

dass wir mutigen nund offensiven Fussball spielen werden und bei jedem Spiel alles 

geben!

Schaut Euch ein paar Spiele an und ich bin mir sicher dass Ihr wiederkommen werdet, 

denn es ist immer wieder ein Freude ein Fussballspiel zu sehen , welches mit Herz und 

Leidenschaft gespielt wird.

Mit sportlichen Grüßen Daniel Bohner
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GÜTER-NAHVERKEHR ·  KRAN- UND KIPPER-BETRIEB

M. Mies
Gartenstraße 34 · 57642 Alpenrod
Telefon 0 26 62 / 44 77 · Fax 0 26 62 / 44 77
Autotelefon 01 71 / 2 70 52 66
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Tabelle Damen-Bezirksliga Ost nach dem 5. Spieltag
 
 
PPllaattzz  MMaannnnsscchhaafftt   SSpp..   gg  uu  vv   TToorree  DDii ffff ..   PPuunnkkttee 

1. SG Elkenroth 5 4 1 0 22:4 18 13 

2. SG Altendiez 5 4 1 0 7:2 5 13 

3. 1. FFC Montabaur 2 3 3 0 0 18:0 18 9 

4. TUS Rodenbach II 5 2 3 0 9:6 3 9 

5. SSGG   AAllppeennrroodd  5  22  1  22  1100::1133  --33  77  

6. SV Rheinbreitbach 4 2 0 2 7:7 0 6 

7. SG Herdorf 4 2 0 2 8:9 -1 6 

8. FSV Welterod 5 2 0 3 12:16 -4 6 

9. SV Rengsdorf 4 1 1 2 14:11 3 4 

10. SSV Eichelhardt 5 1 0 4 7:17 -10 3 

11. SG Wienau/Freirachdorf 5 0 1 4 3:17 -14 1 

12. SV Willmenrod 4 0 0 4 5:20 -15 0 
   
DDiiee  nnääcchhss tteenn  SSppiiee llee::   
 
So., 26.09. 14.30 Uhr SG Herdorf - SSGG  AAllppeennrroodd  
 
So., 03.10. 17.00 Uhr SV Ellingen II - SSGG  AAllppeennrroodd  
 
Sa., 09.10. 18.00 Uhr SSGG  AAllppeennrroodd – SG Altendiez 
 
Sa., 16.10. 18.00 Uhr SSV Eichelhardt - SSGG  AAllppeennrroodd  
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Vorstellung D-Jugend
In dieser Saison nehmen wir mit insgesamt drei D-Jugend Mannschaften am offiziellen Spiel-
betrieb des Fußballverbandes teil, wobei unsere D1 in der Leistungsklasse, die D2 und die D3 
(Gehlert) in der Kreisklasse gemeldet wurden. Zurzeit sind in D1 und D2 28 Spieler inklusive drei 
Mädchen aktiv dabei.

Hinten: Trainer Alexander Steup, Dawid Rystwej, Paul Herles, Robert Glanz, Erik Walter, Jonas Häbel, 
Henning Nicodemus, Fabian Sohnius, Maximilian Kremer, Moritz Klöckner und Trainer Andreas Benner,
Mitte: Simon Söhngen, Pascal Kubau, Teresa Paulino-Bierd, Jonas Weyand, Simon Seiler, Tim Schneider, 
Julian Schmidt,  Louis Peters, Simon Brenner und Maya Wünsche
Vorne: Unsere Keeper, Christopher Müller, Tobias Müller und Lorenz Candrix
Es fehlen: Jonas Becker, Paula Grindinger, Jason Kohlenbeck, Sascha Kühl, Johannes Müller, Rick Rusch 
und Trainer Timo Candrix

Wir trainieren zweimal die Woche dienstags und donnerstags von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr auf 
dem neuen Rasenplatz in Alpenrod oder bei schlechter Witterungslage in Nistertal. In techni-
schen und taktischen Einheiten lernen die Spieler in gleichstarken Trainingsgruppen gezielt ein 
durch Flachpass geprägtes modernes Spielsystem, sodass jeder Spieler seinem Leistungsstand 
angemessen gefördert werden kann.
Wenn du (Jahrgang 1998 oder 1999) Lust hast dich mal im Fußball zu versuchen oder auch leis-
tungsmäßig Fußball spielen willst, kannst du gerne bei uns im Training vorbeischauen oder uns 
einfach ansprechen. Das Trainerteam freut sich schon auf dich.
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Bericht zu den B-Juniorinnen der JSG vom 19.09.10
Da entwickelt sich was!!

Unsere 10 B- und 6 C -Juniorinnen spielen zurzeit gemeinsam in einer B-Mädchen Mannschaft. 
Nach einer guten Vorbereitung und einigen Trainingsspielen müssen sich die Mädels zurzeit in 
der B7-Staffel des Westerwald Kreis/ Sieg beweisen.
Mit Interesse, Eifer & Spaß erleben sie, dass zum Siegen eben auch Erfahrung eine große Rolle 
spielt. Einige Gegner sind hier „leider“ noch ein kleines Stück weiter. Aber mit noch etwas Geduld 
kann sich bereits zur Rückrunde das Blatt wenden. Die positiven Entwicklungen einiger Spielerin-
nen lassen deutlich darauf schließen. 
Perspektivisch wächst hier einiges für den Einsatz in einer Damen-Mannschaft heran. Die ersten 
Eindrücke konnten sich jüngst Jenny, Dani & Niki von unseren „Damen“ holen.

P.S. Interessierte Mädels der Jahrgänge 1996 bis 1994 sind zu einem Schnuppertraining Montag 
& Donnerstag ab 18:00 Uhr auf dem Sportplatz in Unnau herzlich willkommen.

Unser „Kader“:
Melissa Müller, Michelle Dewald, Katharina Uhr, Lara Grindinger, Franziska Berner, Nina Gläser, 
Dilara Kaya, Maria Klöckner, Sarah Korn, Linda Neeb, Laura Schmidt, Tammy Schneider, Jasmin 
Sohnius, Denise Vaupel, Jacqueline Vaupel & Sara Weyl.

Die Trainer:
Frank Uhr (0171/2232941) und Achim Dewald (0151/16178489).

Die Trainer der D-Jugend:

         Andreas Benner                                  Alexander Steup                                    Timo Candrix
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Sportanlage in Lochum feierlich eröffnet

Am Samstag, den 04. September, war es endlich soweit. Die Sportanlage in Lochum mit grundsa-
niertem Sportplatz und neu errichteter Skateranlage wurde bei wunderschönem Sommerwetter 
eingeweiht. Nach der offiziellen Begrüßung durch den Bürgermeister der Gemeinde Lochum Vol-
ker Benner und den Jugendleiter der JSG Alpenrod Heinz Salzer startete der Tag auf dem Rasen-
platz mit den Bambini, wo 
die Bambinimannschaften 
der JSG zusammen mit 
unseren extra aus Solin-
gen angereisten Gästen 
ein Turnier ausspielten. 
Viele tolle Spiele konnten 
die Zuschauer verfolgen 
und natürlich bekam am 
Schluss jedes Kind ein 
kleines Geschenk mit nach 
Hause.
Gleichzeitig gab sich mit 
Michael Puderbach ein 
Europameister im Inlines-
kating die Ehre und ver-
anstaltete auf der Skater-
anlage zwei Kurse für alle 
interessierten Kinder und 
Jugendliche, in denen er 
den Teilnehmern Fahr- und 
Brems-, und Falltechniken 
zeigte. In einem abschlie-
ßenden Rennen konnten 
die Kinder dann zeigen, dass sie viel von dem Gezeigten mitgenommen haben. (siehe Foto 
oben!)
Auch auf der Sportanlage ging es weiter heiß her. Nach den Bambini bestritt unsere F-Jugend 
ihr Meisterschaftsspiel gegen die SG Langenhahn. In einem wahren Krimi konnten sich unsere 
jungen Fußballer am Ende mit 6:5 durchsetzen. Im Anschluss daran bestritt die D2 ein Einlages-
piel gegen die E2, die über das gesamte Spiel enorm kämpfte, aber am Schluss doch mit 2:4 das 
Nachsehen hatte. Dennoch war das Spiel ein großer Spaß für alle Spieler. Das letzte Spiel hatte 
dann unsere E1 im Derby gegen Hattert. Auch hier entwickelte sich ein spannendes Spiel, wo 
sich unsere E1 knapp mit 2:1 durchsetzen konnte.

	 Fortsetzung Seite 24
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Ein herzliches Dankeschön gilt vor allem Timo Candrix, der viel Freizeit in die Organisation dieses 
Tages gesteckt hat, und den Sponsoren der Firma HABAKUK, den Autohaus Frensch aus Langen-
hahn, Intersport Koch aus Westerburg, dem LVM-Servicebüro Arne Nilges, Jöckels Alpenroder 
Hütte, der Spedition Lichtenthäler aus Lochum, der Pizzeria Il Gatto & La Volpe aus Alpenrod, 
der Firma Die Schmiede aus Lochum, der Firma Wende + Schäfer GmbH aus Alpenrod und dem 
Taxiunternehmen Horst Hehn aus Alpenrod, ohne die ein solcher Tag nicht durchführbar wäre, 
und natürlich an alle Helfer, die zum Gelingen des wunderschönen Tages beigetragen haben.

Zum Abschluss des Tages hieß es dann noch mal alle Kondition zu bündeln und im Sponsorenlauf 
möglichst viele Runden für unsere Jugendkasse zu erlaufen. Knapp 30 Paare stellten sich der 
Herausforderung. Am Ende konnte mit 7830m ein neuer Streckenrekord durch die Paarung 
Fabian Sohnius/Marvin Binge erlaufen werden. Insgesamt legten alle Paare eine Stecke von 172 
km zurück, eine hervorragende Leistung. Angespornt von der tollen Stimmung haben bereits 
einige Zuschauer ihre Teilnahme an dem Lauf fürs kommende Jahr zugesagt.

 


